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mittelst einer Visiervorrichtung senkrecht zur Visur gestellt werden

und ist zur optischen Distanzmessung, sowie zur
Winkelmessung bereit. Ihre Verwendung für Vermessungen mit
verminderten Genauigkeitsanforderungen (Instruktion III) erlaubt
eine Beschränkung der Beobachtungen auf deren zwei. Die
einfache Handhabung und die normalen Anforderungen an das

distanzmessende Fernrohr dürften dieser Präzisionsdistanzmessung
in allen Vermessungarbeiten Eingang verschaffen.

Zürich, den 1. März 1919. Rudolf Werffeli.

Tafeln für die Korrektur des Höhenunterschiedes infolge Einführung

der wirklichen Längen der Dreieckseiten, entsprechend der Höhe

über Meer und der Projektionsverzerrung.

In der Einleitung zu den Tangententafeln* ist auf Seite XII
die Korrektionsgröße abgeleitet, mit der bei trigonometrischen
Höhenbestimmungen die Dreieckseiten infolge der Höhe über
Meer zu verändern sind. Dieses Korrektionsglied beträgt für die
höchsten Erhebungen unseres Landes bis zu + 300 Einheiten
der sechsten Stelle des Seitenlogarithmus.

Daneben besteht noch die Projektionsverzerrung. Sie ist

allerdings in ihren Maximalbeträgen nicht von gleicher
Größenordnung, wie die Aenderung der Seite infolge der Höhenlage.
Trotzdem muß sie berücksichtigt werden, da sie bei Außerachtlassung

eine Fehlerquelle bedeutet. Im „Projektionssystem der
schweizerischen Landesvermessung"** ist auf Seite 103 ff. das

s'
Vergrößerungsverhältnis—, hervorgebracht durch die Projektion

von der Erdkugel auf die Ebene, abgeleitet.
Darnach ist : log s' — log s Oj + a.,

M
wobei o, 72JY2 (V — xi')2

* Tafeln zur Berechnung von Höhenunterschieden aus Horizontaldistanz
und Höhenwinkel, herausgegeben vom Eidgen. Departement des Innern, 1905,

Verlag der Schweiz. Landestopographie in Bern.
** Die Aenderung des Projektionssystems der Schweiz. Landesvermessung

von Ingenieur M. Rosenmund, Verlag der Abteilung für
Landestopographie.
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M M

und °. yRY (x* + x^2~ 192 R1 (Xs' + Xl')4

Nähere Untersuchungen zeigen, daß für unsere Zwecke der
M

Wert a, und von % das Glied — ,~~ (x,' + x,')1 vernach-
192 R4 l l '

lässigt werden können, da beide die sechste Stelle des

Seitenlogarithmus nicht mehr zu beeinflussen vermögen. Es verbleibt
somit zur Berücksichtigung

M
a log s' — log s

8R, (x,' + x/)-',

das substraktiv in Rechnung fällt.
Die nachstehenden Tabellen sind nun so angeordnet, daß

für 1—272 beziehungsweise 1—80 Einheiten der sechsten Stelle
des Logarithmus das dazu gehörige Intervall der Meereshöhe,
beziehungsweise der Abszisse x ausgerechnet wurde.

Die Handhabung beim praktischen Gebrauch der Tafeln ist

folgende:
Parallel zur Y-Achse werden über das ganze Triangulationsgebiet

auf der Punktkarte 1 : 25,000 oder 1 :50,000 gerade Linien
mit den aus der Tabelle für -s hervorgehenden Abständen x von
der Abszissenaxe eingezeichnet; z. B. also bei km 66,4, 67,8,
69,1 u. s. f. Für alle im Streifen km 66,4—67,8 liegenden
Punkte beträgt a — 24, im Streifen 67,8—69,1 — 25 u. s.f.
Diese Werte werden den Streifen auffällig beigeschrieben.

Für die Ermittelung des logarithmischen Zuschlags A log
muß der Rechner in derselben Karte die absolute Meereshöhe
des angezielten Punktes angenähert ablesen. Dabei merkt er sich
den im Streifen eingeschriebenen Wert a und subtrahiert ihn
direkt vom Werte A log in der Tabelle.

/. Beispiel.
H 530 1 A log -f- 36

X Streifen 66,4-67,8 j dann 1St \ o -24
somit Gesamtkorrektion des Seitenlogarithmus + 12 Ein¬

heiten der sechsten Stelle.
//. Beispiel.

H 500 | f A log — +34
X Streifen 120,5-121,3 j [ o -78
somit Gesamtkorrektion des Seitenlogarithmus — 44 Ein¬

heiten der sechsten Stelle.
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Die Besitzer der Tangententafeln und weitere Interessenten,
die einen Separatabdruck dieser Hilfstafeln wünschen, sind höfl.
ersucht, denselben bei der Kartenverwaltung der Landestopographie,

Bern, Hallwilstraße 4, gegen Einsendung von 30 Rappen
in Briefmarken zu verlangen.

Tables pour la correction de la différence de hauteur par suite
de l'introduction des côtés des triangles corrigés d'après l'altitude

et la projection.

Dans l'introduction des „Tables des tangentes"* on trouve
à la page XII la correction à apporter à la longueur des côtés
calculés par les coordonnées pour la détermination
trigonométrique des hauteurs, correction résultant de l'altitude des différents

points. Cette correction peut atteindre pour les sommets
les plus élevés de notre pays 300 unités de la 6e décimale du
logarithme du côté.

Outre cette augmentation des distances par suite de l'altitude

du lieu, entre encore en jeu la correction due à la
déformation par la projection; cette correction, quoique étant dans
sa valeur maximale d'un autre ordre de grandeur que la
première, mérite cependant d'être prise en considération ; la négliger
serait une source de faute. Dans le „Système de projection de
la mensuration suisse"** se trouve à la page 103 et suivantes

s'
le rapport de grandeur résultant de la projection de la sphère

sur le plan.
On trouve log s' — log s a1 + i.,

M
°Ù °J 24~R2 **•' — Xl')2

M M
et % ~8~RT (*2' + Xl')2 ~~

192 R* (x*' + xi')4

Une recherche approfondie démontre, pour ce qui nous

* Tables pour le calcul de la différence de hauteur au moyen de la
distance horizontale et l'angle vertical, publiées par le Département de
l'Intérieur, 1905, éditées par le Service topographique fédéral à Berne.

** Die Aenderung des Projektionssystems der schweizer. Landesvermessung,

von Ingenieur M. Rosenmund, Verlag der Abteilung für
Landestopographie.
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